
Samstag: Im Hause des Herrn 

Blicken wir noch einmal auf die Woche zurück:  

Da ist jemand, der mich gut versorgt und sich um mich kümmert,  

der mir hilft, den richtigen Weg zu finden, gute Entscheidungen zu treffen,  

der mir Mut macht und mich tröstet, 

der mir Gutes tut, 

jemand, bei dem ich immer willkommen und für den ich wichtig bin.  

Bei so jemandem kann ich mich geborgen und zu Hause fühlen. Das spürt auch David und er singt:  

 

Der Herr ist mein Hirte.  

Mir wird nichts mangeln.  

Er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser.  

Er erquicket meine Seele.  

Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen.  

Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, fürchte ich kein Unglück.  

Denn du bist bei mir.  

Dein Stecken und Stab trösten mich.  

Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde.  

Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein.  

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang und ich werde bleiben im Hause des 
Herrn immerdar.  

Amen  

 

 

 

Wie ging es dir in der zweiten Woche zu Hause, die nun zu Ende geht? Hast du dich daran gewöhnt? 
Ist es erholsam und entspannt oder anstrengend, vielleicht langweilig? Womit verbringst du deine 



Tage? Was gab es Gutes in dieser Woche? Wenn du möchtest, mach dir bis morgen schon einmal 
Gedanken darüber, denn es wird im Online-Kindergottesdienst vorkommen.  

 

Wochenrückblick in Bewegung:  

1. Wie war deine Woche auf einer Skala von 1-10:  

1 = die Woche hat mir gar nicht gefallen 

10 = die Woche hat mir super gut gefallen  

Denkt euch eine Linie im Raum – am einen Ende ist die 1, am anderen ist die 10, alle anderen 
Zahlen liegen dazwischen – und stellt euch auf. Dann könnt ihr euch darüber austauschen, 
warum ihr bei dieser Zahl steht.  

2. Was ist diese Woche alles passiert?  
Suche dir ein Ereignis aus, das dir besonders in Erinnerung geblieben ist und versuche es den 
anderen vorzuspielen, ohne dabei zu sprechen und lass sie es erraten. Tauscht dann die 
Rollen.  
 

3. Was möchtest du aus dieser Woche mitnehmen? Einen gemeinsamen gemütlichen Abend? 
Die leckeren Cookies vom Donnerstag? Etwas, das du neu gelernt hast? Spielt „Ich packe 
meinen Koffer und nehme mit …“ Reihum muss jede/r das aufzählen, was alle vor ihm oder 
ihr gesagt haben und etwas Neues hinzufügen.  

 

Wir wünschen dir und deiner Familie ein schönes Wochenende und freuen uns wie immer von dir zu 
hören: magdalena.weigand@elkb.de und sandra.fröhling@elkb.de  
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